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Pie holländiſche Armee in alter und

uener Geſtaltung
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Den Leſern des GeneralAnzeiger dürfte vielleicht in Anbe
t des Beſuches Kaiſer Wilhelms in den Niederlanden eine

kitge Skizze über das Heerweſen unſeres Nachbars im Nordweſten
uuſo erwünſchter ſein als daſſelbe gewiſſermaßen auf der Kippe

F und nach langen und zähen Kämpfen noch in dieſem Jahre
Schritt zur allgemeinen Wehrpflicht geſchehen wird Das läßt

nach den bisher bekannt gewordenen Reſultaten der Wahlen
Fr die Generalſtaaten mit Gewißheit vorausſehen weil die der
gemeinen Wehrpflicht günſtige liberale kleine Mehrheit der
en Kammer erheblich verſtärkt in der neuen wiederkehrt Der

Fampf für und gegen die allgemeine Wehrpflicht hat etwa 20
R Dahre gedanert denn er begann langſam ſeit dem Kriege 1870/71
e ine durchaus nicht von der Regierung unterſtützt in der die

R Anhänger der ſogenannten alten Soldaten noch in den 80er
T Jahren recht gewichtige Vertreter hatten War doch der vor
R 2 Jahren etwa verſtorbene Kriegsminiſter Reuther ein ebenſo

eifriger Katholik wie Anhänger des Stellvertretungsſyſtem welches
heute uoch in Geſetzeskraft iſt Eigenthümlich iſt die Erſcheinung

V daß die Regierung zu der Heeresreform weder eine energiſche
R Nnitiative ergriff noch klar und beſtimmt an der allgemeinen

Wehrpflicht während der 20 Jahre feſthielt Entweder ſie ſpielte
ven r oder ſie trat ſogar gegen eine derartige Reform
auf je nachdem der Kriegsminiſter zug le ich mehr oder weniger
nach einer politiſchen Partei gravitirte Die letzten 20 Jahre
boten daher in den politiſch hochentwickelten Niederlanden ein Bild
wie man es erſt wohl kaum erlebt hat deun die Agitation für

v allgemeine Wehrpflicht welche von einzelnen Offizieren und
I ürgern ausging g würde ans den großen Städten auf s platte

d nverkragen So bildeten ſich angeregt durch den Grafen
Pbnurg Styrnm uach und nach über das ganze Land ſich ver
tende Vereine die für die allgemeine Wehrpflicht in Vor
en Artikeln und Broſchüren thätig waren und von einem

ftralverein geleitet wurden Durch dieſe Vereine wurde die
Pieruug ſchließlich gezwungen dem Drängen des Volkes nach

ben und die bekannte Reformvorlage einzubringen Merk
dig iſt hierbei die zweite Erſcheinnng daß nämlich die Ver
r der allgemeinen Wehrpflicht nicht nur ſich in den beſten
per und Gelehrtenkreiſen zuſammenfanden ſondern auch in

eihen der politiſch liberalen Partei ihre eigentlichen För
atten und haben trotzdem die Reform gerade von dieſen

R perſönliche Opfer fordern wird und anch die Ausgaben
es ſteigern mußJ fällt um ſo mehr in s Gewicht als die Reform der

de weit tiefer in s Volksleben eingreift als dies z B
geüng der zweijährigen Dienſtzeit bei uns bewirken würde

ich wundern ſollte wie der Kampf ſolange dauernS
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charakter in Holland alles langſamer ausreift daß die Mehr
heiten für und gegen eine derartige Reform im Laufe der Jahre
ſehr geringe waren ſich eine Zeit lang gewiſſermaßen die Waage
hielten daß Holland ſeit 1871 mehr Kriegsminiſter verſchliſſen

hat wie der Kunſtausdruck lautet als Fraufreich und daß es hier
bei wohl vorkam daß ein Miniſter niederriß was der Vorgänger
eben aufgebaut hatte Das gebildete Volk an ſolche parlamen
tariſche Wetterveränderungen gewöhnt machte ſich darüber bis
weilen zwar luſtig hielt aber mit um ſo zäherer Energie an ſeinem
Ziele feſt welches nun nach vielen Fährlichkeiten ſchnell erreicht
werden dürfte

Hollands Wehrmacht beſteht aus der europäiſchen Armee und
Flotte und der indiſchen Jn erſterer gilt noch hente das Stell
vertretungsſyſtem worin der geringe Grad von Achtung liegt der
dort dem Soldatenſtande bis in die neneſte Zeit entgegengebracht
wurde Jſt es doch in Amſterdam in einem keineswegs vornehmen
Gaſthofe vorgekommen daß als ein Soldat ſich zur Table hote
niederſetzen wollte der Wirth ihm dies verweigerte weil ſein
Gaſthof nicht für Soldaten ſei Das war Waſſer anf die

Mühle der Heeresreformer und das Hiſtörchen kurſirte vor einigen
Jahren durch das ganze Land hier mit Empörung dort mit
geheimer Schadenfrende aufgenommen

Das europäiſche Heerweſen ſetzt ſich aus dem ſtehenden Heere
und der Schnutterij zuſammen beide total veraltet um 100
bezüglich 200 Jahre gegen die Wehreinrichtungen anderer Staaten
zurückgeblieben für die ſie einſt ein ſo leuchtendes Vorbild waren
Das ſtehende Heer bildet noch einen Soldatenſtand des
Staates die Schutterij iſt dagegen eine kommunale Einrichtung
welche zwar zur Landesvertheidigung gehört deren Oberoffiziere
vom Könige ausgewählt werden die aber ohne allen militäriſchen

I Werth nach dem Urtheile der aktiven Offiziere neben dem
Heere ſteht Holland hat daher in der Schüfterif keine Reſerve
Nun muß man ſtehendes Heer und Schuütterij immer von dem
Standpunkte der Landesvertheidigungseinrichtungen
aus betrachten und nach der Anſicht von Autoritäten würde als
dann bei der heutigen Wehrverfaſſung nur wenig für Operationen
im freien Felde übrig bleiben nachdem die bedeutenden
Landesbefeſtigungen ihre Beſatzung erhalten hätten Dieſe groß
artigen Befeſtigungen ſind nun aber einmal mit vielen Millionen
hergeſtellt worden ja es iſt ein Ausbau der Stelling von Amſter
dam bereits ſeit 10 Jahren notirt der damals auf etwa zwölf
Mill Gulden extra veranſchlagt wurde heute wohl das Doppelte
erfordern würde Amſterdam welches gewiſſermaßen offen iſt
wenn man von einigen verſunkenen oder bedenklich kanternden
Forts abſieht die ſich aus den fetten Weiden etwa ausnehmen wie
Trunkene welche über die Straße wanken und von den See
Befeſtigungen ſeiner Zugänge muß aber befeſtigt werden
wenn die Utrechtſche Waſſerlinie ein Rednit erhalten ſoll das ihr
bis heute fehlt Man hatte und hat alſo gewiſſermaßen kein
rechtes und richtiges Verhältniß zwiſchen Befeſtigungen
und ihren Vertheidigern und dies iſt ein weiterer Bundesgenoſſe
der Vertreter der allgemeinen Wehrpflicht geworden die ſich im

i Stillen ſagten Kommt nur wenn Jhr dem Ende nahe kommt
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dann werden wir Euch fragen womit wollt Jhr die Befeſ er b
vertheidigen wenn Jhr dazu nicht die Feldarmee angreifenarte ſanfte
Dann aber bleibt nichts oder Ungenügendes für das Feld Gemüths

Die heutige Feldarmee ſoll im Kriege etwa 45000 Mann zr Geltung
die Probe darauf iſt indeſſen noch nicht gemacht worden wir ahnſinns
es trotzdem glauben Sie beſteht aus 3 Diviſionen eſen güucg
2 Arnheim 9 Breda Unabhängig von ihr ſind die Komn e Geſang
voſten für die Nieuwe Hollandſche Waterlinie und die S voll un
von Amſterdam die auch im Frieden dauernd beſetzt ſind e Gemahlin
in Utrecht letztere in Amſterdam Nach der ſchwebenden Regiechnet Jhre
Vorlage fällt die Schutterij fort die Armee ſoll 116 00he kam beſon
im Kriege zählen davon 45000 Mann Feldarmee 30 der Geiſt ihres
Beſatzungstruppen je 20000 Mann Reſerve und D würdig re
Dazu kämen 50000 Mann Jnfanterie und Feſtr zum r er
welche letztere wegen der ausgebreiteten Befeſtigunge ar

Aéekrü Rückenmäßig zahlreich ſein muß Landwehr nur aus Vo l umnnttenII Sohn Lasrtes
beſtehend 150000 Kurz Gediente Erſatzreſerviſten Ule un niederen
Nicht Gediente Landſturm 1 Aufgebots etwa bei uns ert Mit
gleichbar Das wäre eine ungeheure Häutung welche Holbock den
durchmacht und man wird ſich zunächſt fragen hat das Land danzisko
ein geeignetes Offizier und Unteroffizierkorps und ſind beide iſcher
reich genug Hier trifft man nun auf die Stärke des holländiſ
Heeres 1 Das Unteroffizierkorps iſt durchweg komplett und dargeſtellt
einem ſo gleichwerthigen Material wie es der Theoretiker dem ngen und
das Stellvertretungsſyſtem vorliegend iſt ſich niemals vorſt ſo ſchien
würde Ja man kann ſagen daß alle die Einrichtungen we früheren
die modernen Armeen ſeit 1871 zur Verbeſſerung ihres Umpſtler ſich
Offizierſtandes getroffen ſich in Holland bereits fanden das de ſcheinen

von den Prämien abgeſehen noch heute wohl von keinem d g
übertroffen werden möchte Auch giebt es wohl keine Arme ſungen iſt
der für die Behaglichkeit des Mannes in der Kaſerne durch dert Der
räume Spielräunte Kantinen ſo gut geſorgt wäre wie hier zchmach ihr
Armee die ſo vorzüglich durch Menage verpflegt wird welchruck ſeiner
gutes Brod erhält und ſo muſterhaft bekleidet geht wiß N
holländiſche Sie ſteht in dieſen Beziehungen obenan und u SGarde geht weniger gut gekleidet als die holländiſche Truppey ten

entlegenſten Neſt Die Mannſchaft erſcheint faſt immer
neu bekleidet und dieſer Putzzuſtand Jſt ſchon das Pu

jedem Holländer eigenthümlich ſo könnte ein Paradeſoldat HIauferfden
förmlich in die Schule gehen und wehe dem Unglücklichenfredung
einen blank gezogenen Säbel ohne Handſchuhe oder Tuch anſp ldemar

Jn Holland giebt es noch echte Uniformen echte Spor lebhafter
echte Säbelſcheiden und Griffe u ſ und les finden ſich bei vielweiterr

Offizieren Waffenſammlungen Karten und Bücherſammlunger
welche ſich dreiſt mit den Schätzen an Silber Porzellan Gla
und Tiſchzeng der Hausherrin meſſen können Beſonders gefällh wir
das anſtändige ſtille Betragen der Mannſchaft in den Erholungs
räumen in welchen notabene weder Bier noch Schnaps ſonder erſte
lediglich Thee und Kaffee verabreicht werden darf Wäre es nich der
an der Zeit dieſem Beiſpiel zu folgen und mit dem Fuſeldunſtn Arw
unſerer Kaſernen aufzuräunmen Die zweite Stärke des holländiſchen
Heeres liegt in ſeinem Offizierkorps über deſſen Heranbildungt 150
vielleicht ſpäter Einiges geſagt wird Zwar trägt der Offiziernt am
außer Dienſt in der Regel bürgerliche Kleidung aber einmal in

pſen

erſcheint dieſes Vierteljahr im GeneralAnzeiger für
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88 N Nachdruck verbotenu ortſetzungWas wollen Sie e ung von mir fuhr Fran von

Liebermann eines Tages auf als der Baron ihr wiederum
Vorwürfe machte hue ja Alles was Sie wünſchen
be Jhnen unter em Vorwand Gelegenheit mit

Bertha allein zu ſein Jhre Liebe zu erklären Wie Sie
peſe Gelegenheit benutzen iſt doch Jhre Sache und meine

iſt s wahrlich nich daß Sie ſtatt ſie für ſich zu ge
pinuen ſie inmmer mehr n ſich zurückſchenchen

I Sie mögen ſagen W Sie wollen verſetzte PiqueAß
R e bleibe ich doch dabeg ich habe einen Nebenbuhler und

T

t
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deshalb komme ich nicht ufiter
Sieh da achte Fraf von Liebermann mit beißendem

Spott das iſt eine Exkläring die Jhrer Eitelkeit wenigſtens
icht zu nahe tritt a daran können Sie un
öglich Sie kehnen er hältniſſe meines Hauſes gut

um zu wiſſen daß ſein Wbenbuhler nur in Jhrer EinI e J Sie i r doch einen Namen
Pas ſollte Jhnen ſchwer wenI n trat ihr eine Schr t näher und ſah ihr mit
einer w Augen dr ſie an ihr erſtes Zuſammen

Jinnerte und der ſie erblaſſen
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tieftochter ch
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Sind Sie toll lachte Frau von Liebermann jetzt
wirklich beluſtigt Eiferſüchtig Das hätte ich Jhnen
wirklich nicht zugetraut Der arme Sir Edward iſt ja
kaum zweimal in meinem Hauſe geweſen und hat noch keine
zehn Worte mit Bertha geſprochen Nein Sie haben keinen
Nebenbuhler es iſt einzig und allein Jhre Schuld daß Sie
bei Bertha nicht reüſſiren

Gnädige Frau nehmen Sie ſich in Acht fuhr er auf
treiben Sie mich nicht zum Aeußerſten ich komme ſonſt

auf mein erſtes Abkommen mit Jhnen zurück EntwedeSie geben mir Fräulein Bertha oder ich nehme r W t
Cäcilie ſchwer wird mir das nicht das W

Sie drohen rief Frau von Liebenn das iſt Jhre
Stärke weiter habe ich aber von Jhnen nichts geſehen Wo
ſind die Reſultate Jhres Unternehmens für das ich un

geheure Summen opfern mußte rSchweigen Sie darüber antwortete er die Arbeit iſt
ſchwer aber der Erfolg iſt gewiß

Den Refrain kenne ich Sie ſingen ihn aus allen Ton
arten ſpottete ſie und verſetzte ihn dadurch in eine ganz
unbäundige Wuth

Kein Wort weiter ſchnaubte er danken Sie Jhrem
Schickſale daß Sie die Mutter Jhrer Töchter ſind ſonſt
hätten Sie mir das nicht ungeſtraft bieten können

Derartige Unterredungen hatten ſchon zu verſchiedenen
Malen ſtattgefunden Die Nachrichten welche der Bucklige

racht und die Enthüllungen und Vorſchläge der Karten

wie auf den Engländer neue Pläne und ging noch an Wie eſtrige
ſelben Tage zu Frau von Liebermann um ſich ihrer ißerſti
wirkung dabei zu verſichern Wie immer war ſie auch dies un
mal ein wichtiges Werkzeug in ſeinen Hénben be

Iv z un

Serjagt JachAm Tage der zwiſchen den Mitgliedern des Karten
i ten Berathung begann die Kartenſchlägerin
Komm ihr angekündigten Operationen damit daß ſie die

arme Marie in noch unerhörterer Weiſe als bisher quälte
und das geduldige Mädchen endlich dahin brachte ſich zu
verantworten Auf dieſen Moment ſchien die Megäre nur
gewartet zu haben

Was Du unterſtehſt Dich noch zu raiſonniren rief
ſie Nun iſt s aber genug nun hat meine Langmuth ein
Ende jetzt dulde ich Dich unnütze Freſſerin auch nicht eine
Stunde länger im Hauſe packe Dich fort

Ehe Marie recht wußte was ihr geſchah war dasWeib in das Zimmer geſtürzt hatte Kaſten und Schränke

aufgeriſſen aus den erſten beſten Kleidungs und Wäſche
ſtückchen ein Bündel gemacht und dies dem armen Mädchen

in die Hand gegeben unkleJetzt marſch fort mit Dir rief ſie ſtieß ſie zum A MHaufe hinaus und warf deſſen Thür ſowie die Gitterthür et
des Garteus ſchallend hinter ihr ins Schloß Komm t
oder Deinem Vater nicht wieder unter die
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ſchlägeriz hatten nun gezeigt daß ein entſcheidender Kampf
verzüglich geführt werden müſſeWalten Genoſſen ſchuaulend und zechend ur
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die Stellung des Kabinets Rudini ſcheint jetzt geſicherter
glaubt daß man ſich in Jtalien mit den verſtändigen Finanz

u

rſcheint er ſtets tadellos Die Offiztere habe
ſtehen aber hinſichtlich der Geſellſchaftsklaſſen aus
kommen der Bildung der Auffaſſung ihres Berufes

ganzen Art zu leben dem preußiſchen Offizier
nittlich näher als dies bei Offizieren
eren europäiſchen Heeres in dem Grade der

möchte An Sprachkenntniſſen und an
einem Wiſſen möchte das Offizierkorps über

n der Spitze ſtehen oder ſich in dieſe Ehre mit Deutſch
eilen Dies näher auszuführen verbietet der Raum
it ſeine Urſache Warum hat ſich im holläudiſchen Heere
wie das belgiſche noch Heute das Stellvertretungsſyſtem
icht ein Schimmer von den betrübenden Erſcheinungen ge
ber welche in Belgien Männer wie Baron Göethals und
Smiſſen ſo bittere Klage geführt Weil die holländiſche

ein Offizier und ein Unteroffizierkorps beſitzt welches in
eziehung einen Vergleich mit den in dieſer Richtung am
ſtehenden Armeen zu ſcheuen braucht Zahlreich gleich
unter ſich gebildet pflichtbewußtzt und ſtrebſam Und weil
über dieſe Vorzüge verfügt wird der Uebergang vom

datenſtande zur allgemeinen Wehrpflicht ſich dort
und ſchneller vollziehen als es in irgend einem Lande der

Eweſen iſt

Politiſche Aleberſicht
2 Deutſches Reich
Zerlin 29 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer
Kaiſerin ſind wie bereits in einem Telegramm kurz

et wurde heute Vormittag von Kiel reſp Potsdam in Ham
eingetroffen Das Kaiſerpaar wurde von den Spitzen der

urgiſchen und Preußiſchen Behörden empfangen Der Kaiſer
die aufgeſtellte Ehrenkompagnie ab während die Kaiſerin

npfangspavillon verweilte und ließ dann die Mannſchaften
vorüber defiliren Hierauf traten die Majeſtäten unter

Kundgebungen der Bevölkerung die Rundfahrt um die
alſter und durch die Stadt an An der Grasbrookhalle be

Je Herrſchaften den bereit liegenden Dampfer Kaiſer Wil
und nahmen an der Tafel Platz Der Kaiſer und die
terhielten ſich mit den Hamburger Herren und Damen

Nach Beendigung der Umfahrt beſtiegen die Maje
ampfer Cobra und fuhren unter lauten Hochrufen
Fluſſe befindlichen Schiffsmannſchaften die Elbe hin

Der Kaiſer welcher Admiralsuniform trug dankte ver
lich nach allen Seiten Am Nachmittag fand die Einſchiffung
Bord des großen Packet Dampfers Fürſt Bismarck ſtatt
dem der Kaiſer den Hamburger Herren ſeinen warmen Dank
den Empfang ausgeſprochen und ſeiner hohen Freude über
Aufblühen Hamburgs Ausdruck gegeben hatte Nach pracht
er Fahrt erfolgte in der fünften Stunde unter dem Donner
Schiffsgeſchütze und der Landbatterien die Ankunft der Maje

en auf Helgoland wo eine Abtheilung des Seebataillons
Ehrenwache ſtellte Die Ausſchmückung der Landungsbrücke

o Häuſer mit Fahnen und friſchem Grün war einfach aber
ſam die Bevölkerung und das zahlreiche Fremdenpublikum
üßten das Kaiſerpaar mit lebhaften Hochrufen Der Kaiſer
ßte die Spitzen der Behörden reichte den Helgoländer Herren
g die Hand und äußerte ſeine Freude wieder auf der Jnſel
in Mit großer Genugthuung vernahm der Kaiſer daß unter
chem Regiment allen Wünſchen der Helgoländer bereitwillig
nung getragen ſei Der Kaiſerin überreichten junge Helgo

jerinnen im Nationalkoſtüm ein Bouquet Nach kurzer Pauſe
das Kaiſerpaar einen Rundgang durch die Jnſel an überall
Wärmſte begrüßt Der Kaiſer unterhielt ſich mit vielen

zoländern und fragte nach allen Vorkommniſſen während des
en Jahres Alsdann fand größere Tafel ſtatt zu welcher die
ſörden und die angeſehenſten Helgoländer geladen waren
äter ſollte Feuerwerk ſtattfinden

Von einer bevorſtehenden Verlobung des Her
ſogs Ernſt Günther von Schleswig Holſtein Bruders
er Kaiſerin mit einer Tochter des Prinzen von Wales geht
ekanntlich die Nachricht durch verſchiedene Blätter Jn Berliner

gofkreiſen wird dieſe Nachricht als eine müßige Erfindung
ezeichnet welche wohl aus dem Umſtande hervorgegangen iſt daß

er Prinz das deutſche Kaiſerpaar nach London begleitet Die
Reiſe gilt bekanntlich einem Familienfeſte

Jn den maßgebenden deutſchen Kreiſen iſt man
über die erdrückende Mehrheit welche in der italieniſchen
kammer die Politik für den Dreibund fand ſehr angenehm
berührt Freilich bedauert man daß kein förmliches Votum zu
Stande kam Man hatte eine ſo entſchiedene Sprache von Rudini
kaum erwartet Man nimmt an daß Fraukreich nun endgiltig
von der unerſchütterlichen Feſtigkeit des Dreibundes überzeugt ſein
wird Wie man glaubt iſt die Haltung Englands für das Kabinet
Rudini in der Dreibundfrage vou großem Einfluß geweſen R

an

h

maßregeln des Kabinets ſchließlich verſöhnen wird Die Nordd
Allgem Ztg glaubt daß der glänzende Erfolg den die Drei
bund Politik Rudinis in der Kammer gefunden die Ver
öffentlichung des Bündniſſes r Folge haben werde

Gerüchte über neue Militärforderungen treten
auch jetzt wieder auf Die Andentungen beziehen ſich jetzt auf eine
Vermehrung der Fußartillerie von der ſchon bei der
Vorbereitung der letzten Militär Vorlage die Rede war auf die
jedoch damals Verzicht geleiſtet worden iſt Jnzwiſchen iſt von
offiziöſer Seite die Erklärung erfolgt daß wenn man auf die
frühere Abſicht wieder zurückkommen ſollte jedenfalls keine Er
höhung der mit dem Reichstage vereinbarten Friedenspräſenzzahl
u erwarten ſei Danach könnte von erheblichen Mehrforderungenſür militäriſche Zwecke überhaupt nicht die Rede ſein

Der Bismarck ſchen Preſſe wird vom Reichs
anzeiger ein Dementi ertheilt Der Reichsanzeiger ſchreibt
nämlich Eine große Anzahl von Zeitungen beſpricht eine Mit
theilung der Hamburger Nachrichten wonach die deutſche
Regierung bei anderen Bundesregierungen den Wunſch erhoben
habe es möge auf diejenigen Blätter welche den Fürſten Bis
marck in ſeiner gegenwärtigen Lage nicht hinreichend als Privat
perſon behandelten eine lokale Einwirkung geübt werden Die
Mittheilung der Hamburger Nachrichten entbehrt jeder Be
gründung

Der Bundesrath wird den Neueſten Nachrichten
zufolge noch in dieſer und der folgenden Woche Sitzungen ab
halten Herr von Caprivi wird in der erſten Julihälfte ſeinen
Erholungsnrlaub antreten nach deſſen Rückkehr Herr v Bötticher
Mitte Auguſt ſich zum Curgebrauch nach Karlsbad begiebt

Von Emin Paſcha ſind jetzt in Berlin angeblich zu
verläſſige Nachrichten eingegangen Er iſt danach am 22 März
von Kafuro in Karague in nordweſtlicher Richtung abmarſchirt
als muthmaßliches Ziel der Expedition war der Hafen Mporroro
in Ausſicht genommen Dr Stuhlmann ſollte Emin Paſcha
folgen Dieſe Meldungen können wir aber doch nicht für zu
verläfſig halten denn nach weiteren Angaben darin will Emin
Paſcha auch den Ruwenzori das Mondgebirge aufſuchen welches
den Engländern bekanntlich zugeſprochen iſt Beſtätigt wird die
ſchon früher bekannte Nachricht daß in und um Tabora dem
Hauptplatz der Araber völlige Ruhe herrſcht Die deutſche
Autorität iſt anerkannt

Major von Wißmann läßt an die Blätter einen
Artikel verſenden in welchem er an der Hand von Zeugniſſen
engliſcher und franzöſiſcher Miſſionare darauf hinweiſt daß der
Viktoria Nyanza eine genügende Tiefe für den Wißmann
Dampfer der bekanntlich einen Tiefgang von ſechs Fuß hat
beſitzt So ſchreiben Biſchof Livinhac und P Levesque die beide
den See genau kennen daß die größten europäiſchen Dampfer den
Nyanuza befahren könnten wenn ſie ſich nur weit genug von den
Jnſeln und manchen Stellen der Küſte hielten ß

Beim Reichsgericht kommen bekanntlich demnächſt
drei Senatspräſidentenſtellen zur Erledigung Dem Ver
nehmen nach ſind für dieſe Poſten die Reichsgerichtsräthe Dr
v Hahn Dr Wiener und Daenhardt in Ausſicht genommen

Jn den deutſchen Kohlendiſtrikten haben in
dieſen Tagen die Delegirten Verſammlungen 8 der
Generalverſammlung in Bochum ſtattgefunden 186 Zahl
ſtellen wählten 73 Delegirte Die Einnahmen des Verbandes be
trugen im erſten Quartal 28891 die Ausgaben 1210 M

Wiesbaden 29 Juni Generallieutenant v Gerſtein
Hohenſtein gedürtſg von Münden bei Hannover iſt hier
77 Jahre alt geſtorben

Metz 29 Juni Bei der Wahl zum Bezirkstag in
Dieuze wurde der der gemäßigten Richtung angehörende Can
didat Müller gewählt ein Gegencandidat war nicht aufgeſtellt
worden

Nürnberg 29 Juni Die Generalverſammlung der
deutſchen Kolonialgeſellſchaft hielt hier geſtern ihren
Empfangsabend Heute Morgen traf Wißmann vom Publikum
mit Hochrufen empfangen ein Jm Königsſalon toaſtete Baron
Tucher auf Wißmann dieſer auf Nürnberg Anweſend waren
auch Hammacher und Staatsminiſter Hofmann morgen kommen
Graf Zech und Borchert Die Hauptverſammlung nahm eine
Reſolution an dahin lautend daß die Expeditionen in Kamerun
bedeutend verſtärkt und durch Verhandlung zwiſchen den bethei
ligten Mächten die Grenzen des deutſchen Jntereſſengebietes biszum Tſchadſee feſtgeſteht werden möchten

OeſterreichUngarn
Wien 29 Juni Kaiſer Franz Joſeph iſt heute

früh hier wieder eingetroffen und hat ſich ſofort nach dem Schloſſe
in Lainz begeben

Der ſozialdemokratiſche Parteitag verläuft ruhig
Die czechiſche nationale Partei verſuchte Stellung zu nehmen
wurde aber entſchieden zurückgewieſen Begrüßungsſchreiben ans
England Jrland Frankreich Deutſchland der Schweiz und
mehreren Städten des Jnlands ſind eingelaufen Adler referirte
über die Parteithätigkeit Die Regierung ſtehe vor der Wahl

eral Axzeiger für Halle und den Gaalkrels 1 Juli Nee 150
öffentlicher oder geheimer Agitation und Organiſation Re e
konſtatirte ſtetes Wachſen der Partei ein Steigen der
träge zum Strikefonds und Jnhaftirtenfonds Das beweiſe
Solidarität der öſterreichiſchen und der internationalen So
demokratie

Klagenfurt 29 Juni Die Hauptverſammlung d
deutſchen Schulvereins geſtaltete ſich infolge der impoſant
Betheiligung der Ortsgruppen z einer bedeutenden Kundgebu

ofrath Graf Goeß begrüßte Namens der Regierung den Schu
erein

Schweiz
Zürich 29 Juni Morgens 9 Uhr begannen hier die

Aſſiſen Verhandlungenüber die Teſſiner Revolution
Alle Angeklagten ſind erſchienen ausgenommen Caſtioni Die
Anklagekammer des Bundesgerichts beſteht aus e ſpricht
italieniſch und deutſch Morel Broye Suppelant Obergerichts
präſident Streuli Zürich Vertheidiger ſind die Nationalräthe
Forrer und Kurz Profeſſor Zürcher Fürſprech Müller Winter
thur Dr Weibel Dr Amsler

Lauſaune 29 Juni Die hier tagende General Verſamm
lung des Vereins ſchweizeriſcher Geſchäftsreiſender be
ſchloß die m einer obligatoriſchen Kranken Wittwen und
Waiſenkaſſe Der Beitrag wurde auf 20 Franken feſtgeſetzt

Jtalien
Die geſtrige Kammerſitzung endigtRom 29 Juni

nach der allgemeinen g
großen Siege der Regie
Politik

rung in der auswärtigen

bare Verhalten der radikalen Partei wird überall ſtreng verurtheilt
Die radikale Partei hat geſtern in demſelben Maße an Achtung
verloren wie die Allianzpolitik an Sympathien ge

wonnen hat dVon der Preſſe wird der Kammerſkandal ſehr n
beurtheilt Popolo Romano ſagt die Schuld trage Cavalottt
deſſen Verhalten der Partei
der er gegen den
Szene in der
haben würden
den Dreibund und die edle Haltung der Regierung Die Riforma
findet im Gegentheil daß die Haltung der Regierung eine äußerß
traurige geweſen ſei

Der Deputirte Bovio ſagte für heute Nachmittag ein
Verſammlung e den Dreibund an Heute war in par
lamentariſchen Kreiſen das Gerücht verbreitet es ſtehe die Kammer
auflöſung bevor Das Gerücht iſt bisher unbegründet

Der Corriere della Sera will aus zuverläſſiger Quelle
wiſſen daß die Tripelallianz heute telegraphiſch auf mehrere
Jahre erneuert worden ſei

Frankreich
Paris 29 Juni Die heute Vormittag abgehaltene Ver

ſammlung der ſtrikenden Bäcker war nur von 300 Gehilfen
beſucht es waren weniger als Schutzleute in der Nähe des Tivoli
ſaals aufgeſtellt waren Man beſchloß die Gründung einer Strike
kaſſe und die Unterſtützung der etwa 50 in Haft befindlichen Ge
hilfen Mehrere von dieſen wurden wegen Widerſtands oder Beamten
beleidigung heute zu leichten Strafen verurtheilt

Die Angeſtellten der Pferdebahngeſellſchaft des

Gr Unehre gereiche
reibund zu verhüllen habe er eine

Südens haben ihre Forderungen fallen laſſen und die Arbeit
wieder aufgenommen

Die mit der Canet ſchen Schnellfenerkanone von der
franzöſiſchen Marine Kommiſſion angeſtellten Verſuche ſollen befriedigende Reſultate ergeben haben J 7

Verſailles 29 Juni Geſtern wurde das Denkma
Bildhauers Hondon eingeweiht Es wurde dabei die
ſeillaiſe und die ruſſiſche Nationalhymne geſpielt und
ſprachen im Sinne ruſſiſcher Verbrüderung gehalten
Zar hatte ſich an der Subſkription betheiligt

Großbrit annien
London 29 Juni Der Prinz von Wales reiſt

Sonnabend nach Port Victoria um das deutſche Kaiſerp
zu empfangen und bis Windſor zu begleiten Die Anknnuf
Windſor erfolgt um 4 Uhr Nachmittags Von der Temſemün
bis Port Victoria geben vier Torpedoſchiffe dem Kaiſer
Ehrengeleite Für den 10 Juli iſt ein großer Hofba
Buckingham Palace in Ausſicht genommen

Die Morning Poſt beſpricht den bevorſtehenden d
Beſuch des Kaiſers Wilhelm und betont das freue
liche Einvernehmen zwiſchen den beiden großen teutoniſche
onen in Europa Das Blatt hebt hervor dieſes Mal v
die Majeſtäten nicht nur der Souveränin einen
ab ſondern der Nation

Daſſelbe Blatt äußert ſich über die geſtrigen Erlärunger
Rudinis und meint Jtalien ſei vollkommen der Anfſchtdas Gleichgewicht im Mittelländiſchen Meere für Jtalien abſolut W

V
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los wohin ſie ſich wenden ſolle denn ſeit Wochen hatte ſie
nichts von ihrem Freunde Paul und von Wallmanns
Mutter gehört Dennoch richtete ſie ihre Schritte nach dem
Zäuschen das die alte Frau bewohnt hatte um bei ihr
Land und Aufnahme zu ſuchen niederſchmetternd traf

e S Vachricht daß die Blinde ſchon vor mehreren Wochen

ſt
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die Wohnüng für immer verlaſſen habe
Der Abend dämwerte rathlos ſtand das arme Mädchen

an welche Thür ſollte ſte klopfen wo Beiſtand ſuchen Sie
hatte nur wenige Bekannte Und ſie beſaß wagte ſie
nicht aufzuſuchen denn ſie hätte ine uskunft geben
müſſen wo ſie bisher geweſen war und das ſie nur
wenn ſie ſich zur furchtbarſten Anklägerin ihres Vaters achte

Mechaniſch wanderte ſie mit ihrem Bündel unter dem
Arme weiter die Straße entlang welche jetzt die Potsdamer
heißt und bis er eine ununterbrochene en von
Häuſern zeigt damals aber nur mit einzelnen Landhäuſern
beſetzt war und gelangte bis in die Gegend der heutigen
Potsdamerbrücke wo es ſtill und einſam genug war Der
Anblick des träge dahinfließenden Waſſers brachte einen
Gedanken der in der Seele des armen Mädchens ihrer
ſelbſt faſt unbewußt gebrütet hatte zum vollſten Bewußtſein
und Entſchluſſe Sie warf ihr Bündel von ſich warf ſich
nieder und betete

S Gott vergieb mir meine Sünde und nimm mich
zum Opfer an für die ſchwere Schuld meines Vaters

Dann ſprang ſie auf ſchwang ſich über das Geländer
Brücke und hochaufſpritzend empfing das Waſſer ſein

er
n demſelben Augenblicke ertönte ein lautes Halt Jm

von der andern Seite ein Wagen

d W

ſchwang er ſich aus dem Wagen ſprang der Verſinkenden
nach ergriff ſie und brachte ſie ans Ufer zurück

Das ganze Rettungswerk hatte ſich mit ſo unglaublicher
Schnelligkeit vollzogen daß Marie nur betäubt nicht einmal
bewußtlos war und ſich ſchon im Wagen wieder erholteJhr Retter richtete keine Frage an ſie Prdeen ließ ſie ſo

ſchnell als die Pferde laufen wollten nach einem Hotel
Unter den Linden fahren wo er ſie der ihm wohlbekann

ten Wirthin u und ſie auf s Dringendſte deren Für
ſorge empfahl erſt dann fuhr er nach Hauſe um ſich ſelbſt
ſeiner naſſen Kleider zu entledigen J

Der unbekannte Retter der unglücklichen Marie war Sir
Edward Lancaſter geweſen Er hatte das junge Mädchen
Wart erkanut dieſes aber in ihrer Verwirrung keine Vor
ſtellun ehalten von dem was um ſie vorgegangen war
Nachdem ſie ekw eſtärkt und in ein gutes Bett gebracht
worden war in welchem ſie nach der Beſtimmung der ſorg
ſam um ſie beſchäftigten Hotelwirthin bis zum andern Mor
gen bleiben ſollte machte ſie nun ſchüchtern die Bemerkung
ſie ſei ſehr arm und könnte

Die Wirthin ließ ſie nicht ausreden
Machen Sie ſich darüber keine Sorge mein liebes Kind

unterbrach ſie ſie der gute Gott hat Jhnen in Jhrer gro
ßen Noth einen Beſchützer geſandt der nicht nur ſein Leben
ewagt hat um das Jhrige zu retten ſondern auch nochPrnechin für Sie ſorgen wird

Wie heißt denn der edle Manu fragte Marie
Sir Edward Lancaſter Er hat verſprochen morgen

weiter von ſich hören zu laſſen alſo ſchlafen Sie ruhig
Sie ſind in r Hand

Jn der That wurde ihr am nächſten Morgen ein Brief
ihres Beſchützers übergeben der eine für ſie recht anſehnlicheziger Herr ſaß der mit einem

e i eiten Satze Summe und den Rath enthielt ſich um Schutz und Arbeit
h
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an Fräulein v Benkendorf zu wenden und derſelben zu
ſagen daß ſie ihr durch ihren ergebenen Diener Si Edward
Lancaſter empfohlen werde

Welch eine wunderbare Fügung Gottes rief Marie
er ſendet mich zu derjenigen zu welcher ich ſo gern ge

gangen wäre wenn ich es gewagt hätte ſollte ein Wunder
geſchehen ſein und mir der Himmel in meiner ſchrecklichſtenn

den einzigen Freund geführt haben den ich
e tze

Sie ließ ſich von der Wirth eine Beſchreibung ihres
Retters geben dieſelbe entſprach Jaber durchaus nicht deBilde desjenigen an den ſie daſfe und ſie ſagte u

Nein er iſt es nicht Aberdſleichviel wer es ſei er
mein Retter ich gehorche ihm Gott hat nicht gewolldaß ich den Tod in den Fluthertfinde er hat n mee
Rettung herbeigeſandt er verküy t mir durch ſeinen und
was ich ferner zu thun habe

Und entſchloſſen ging ſie nac dem Hauſe der Frau vo
und ließ ſich bei FräuleinLiebermann in der Wilhelmſtraß

von Benkendorf melden
Bertha war erſtaunt und ut die kleine Putzmacherin

welche ihr ſeit ſo langer Ze aus den Augen gekommewar wieder bei ſich zu ſehen

Endlich ſehe ich Sie wiede liebe Marie rief ſie ihr
entgegen wo ſind Sie ſo Inge geweſen Wie iſt es
Jhnen inzwiſchen ergangenDie ſo gütige Anrede wef alle Entſchloſſenheit des 4

armen Mädchens über den Haffen ſie begann zu ſchluchzen
verhüllte ihr Geſicht ſank Brtha zu Füßen und umfaßte
ihre Kniee

Um Gotteswillen was ij Jhnen rief Fräulein vo
Benkendorf erſchrocken in ſun iſt Jhnenfein Unglüh
geſchehen Kann ich Jhnen klfen Frtſ folgt

r V

der politiſchen Kreiſe mit einem

Gegen 400 Deputirte nahmen Rudinis Erklärungen S
mit 10 Minuten langem ſtürmiſchen Beifall auf Das unqualifizir

Um das Fiasco

ammer hervorgerufen deren ſich Betrunkene geſchämt J
Einen Troſt bilde die glänzende Kundgebung für

3 S
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Hritiwoch

Lande ſich erhalten müſſe Der Staudard wendet ſich gegen
die Haltung der Radicalen und weiſt darauf hin wie feſte Wurzeln
der Gedanke des Dreibundes gefaßt habe welcher vornehmlich ein
Friedensbund im Geiſte der italieniſchen Staatsmänner ſei

E Huſigsmus über die re Rudinis beweiſe daß
Jtalien dein Bündniſſe durchaus treu bleibe

Orient
Belgrad 29 Juni Dem Narodni Dnewnik zufolge iſt

es beſchloſſene Sache daß König Alexander Mitte Juli nach
Pitersburg reiſt In der Begleitung des Königs werden ſich der
Regent Riſtitſch der Miniſterpräſident Paſchitſch der Hofmarſchall
Jankowitſch und zwei Adjutanten befinden

Konſtantinopel 29 Juni Die Türkei ſoll abermals mit
England eine Verſtändigung betreffs Egyptens zu erzielen
ſichen und werde diesmal nicht auf Feſtſtellung der Zeit der Räu
riung Egyptens ſeitens der engliſchen Truppen beſtehen

Den Aufſtändiſchen m rry haben ſich mehrere Nomaden
ſtämme angeſchloſſen Die Truppen des Sultans haben
wiederum eine Niederlage erlitten weshalb weitere Ver
ſtärkungen nach Yemen abgegangen ſind

Lokales
Der Rachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Onuellenangabe geſtattet

Halle 30 JuniO Der Kreistag des Sanklkreiſes hielt geſtern unter Vorſitz
des Herrn Geh Regierungsrath v Kroſigk eine Sitzung ab und ge
langte der Etat der Kreis Kommunalkaſſe für 1891/92 zur Berathung
Derſelbe halancirt in Einnahme und Ausgabe mit 207 486 Mk

ftrndentiſchen Guſtav Adolf Verein hielt Herr Lic
Dr e einen Vortrag über Ravenna und ſeine altchriſtlichen
Ky atze Ein kurzer geſchichtlicher Ueberblick führte zur Ein
theh g der in Ravenna erhaltenen Kunſtſchätze in ſolche aus der Zeit
der Honorius und der Placidia und ſolche aus der Zeit Theoderichs
des Großen Zwiſchen beiden liegt die kunſtloſe Zeit des Odoaker
Der Redner ſchilderte in ſouveräner Weiſe das Material beherrſchend
äußerſt ſpannend die einzelnen Kunſtdenkmäler Er führte ſeinen Zu
hörern hier ein wahres Schatzkäſtchen altchriſtlicher Kunſt vor die
Augen von dem aus nach Süden die römiſche nach Norden die
deutſche chriſtliche Kunſt geweckt und beeinflußt wurde Für uns
Oeutſche iſt dies chriſtliche Pompeji um ſo werthvoller als ſich hier
P in die griechiſche Kunſt urgermaniſche Votive einſchlichen wie es

auch Ravenna war das einem zweiten Theoderich Karl dem
Großen das Muſter bot für ſeine Bauten in Aachen

Maurermeiſter Prüfnug Vor der Kommiſſion für die fakul
tative Maurer und Zimmermeiſter Prüfung hat der Bautechniker Herr
Otto Grote von hier die Prüfung als Maurermeiſter beſtanden undſich damit das Befähigungszenguitß zum ſelbſtſtändigen Betriebe des

Maurerhandwerkes erworben
Viktoria Theater Ende dieſer Woche wird Frl Auguſte

Flöſſel die erſte muntere Liebhaberin des Stadttheaters in Leipzig
ein einmaliges Gaſtſpiel abſolviren und zwar als Margarethe in
Die Hageſtolzen von Jffland und Lisbeth in Sie weintS A Müller wird in der kommenden Woche gaſtiren und ebenſo
rl Elſe Lehmann die bekannte erſte Lene in Die Hauben

Terche vom Deutſchen Theater in Berlin Morgen gelangt Moſers
Schwank mit Geſang Der Salontyroler zur einmaligen Aufführung

b Sängerfeſt Das am nächſten Sonntag in Ammendorf ſtatt
findende ländliche Sängerfeſt an welchem etwa 25 Vereine mit 600

Sängern theilnehmen werden wird im Pfarrhölzchen dortſelbſt ab
gehalten Um 2 Uhr erfolgt der Aufzug nach dem Feſtplatze woſelbſt

hor und Einzelgeſänge miteinander abwechſeln werden
Schwindler Bei der unverehelichten B in den Weingärten

erſchien vor einigen Tagen ein noch junger Menſch mit verſchiedenen
Oeldruckbildern geringeren Werthes und gab an er ſei von ihrem
Bräutigam den er mit Namen nannte beauftragt ihr ein Paar von
ihm ausgeſuchte Oelbilder zu überbringen und ſich dafür pro Stück
3 Mark für die ſie erſtanden ſeien von ihr geben zu laſſen Da ſich
die beiden grngen Leute nun in Kurzem zu verheirathen gedenken ſo
fiel Frl B auch auf den Schwindel hinein nahm die Bilder in
Empfang und zahlte die 6 Mark Als ſie aber mit ihrem Bräutigam
zuſammenkam ſtellte ſich der Schwindel heraus Die Bilder haben
einen Werth von je 1 Mark

Einſturz Geſtern Nachmittag kurz vor 2 Uhr ſtürzte ein Theil
des Hintergebäudes des Grundſtücks an der Glauchaiſchen Kirche Nr 13
ein Das Gebäude grenzt an die Gerberſaale und ſcheinen die Grund
mauern vom Waſſer ſo unterſpült worden zu ſein daß eben der Ein
ſturz erfolgte Es enthielt das Waſchhaus Niederlagsräume und die
Aborte Letztere beiden ſind zuſammengeſtürzt Ein Unglück iſtZdabei
nicht herbeigeführt worden

Zuſammenſtoß Der Geſchirrführer Thurmſtraße 24 fuhr
eſtern Vormittag durch Unachtſamkeit in der Magdeburgerſtraße einemMotor Wagen in die Seite und zertrümmerte demſelben eine Jalouſie

und eine Fenſterſcheibe
Konkurs Die Maſchinenfabrik von A Taatz welche ihre

Zahlungseinſtellung anmeldete ſoll wegen Schwierigkeiten ihres
Bankiers in Verlegenheit gerathen ſein Der Ueberſchuß des Ver
mögens wird als bedeutend bezeichnet Der Fabrikbetrieb wird nicht
unterbrochen es liegen zahlreiche Aufträge vor

Haus und Grundbeſitzer Verein Das zu Ende gehende
zweite Quartal ſchließt in den Wohnungsliſten mit einem Beſtande von
259 miethfreien Wohnungen des verſchiedenſten Umfanges Liſten
hierüber ſind bei Rud Moſſe Brüderſtraße 6 erhältlich woſelbſt auch
Neuanmeldungen jederzeit angenommen werden

Berufnung Der ſeit etwa 3 Jahren in der St Georgen Ge
meinde thätige Hülfsprediger Graßhoff iſt vom Herrn Miniſter zum

der Strafanſtalt zu Mewe in Weſtpreußen berufen und
wird ſchon am 15 Auguſt ſein hieſiges Amt verlaſſen Die Stelle iſt
bereits ausgeſchrieben und es haben ſich darauf etwa 30 junge Theo
logen um dieſelbe beworben eine kleine Anzahl derſelben etwa 4
welche der GemeindeKirchenrath beſtimmen wird ſoll in nächſter Zeit
Gaſtpredigten halten worauf dann die vereinigten kirchlichen Gemeinde
Organe die Wahl vorzunehmen haben

Jmmer neue Siege trägt Herr P Naumann vom Halle
ſchen Bicycle Club davon Ganz hervorragende Leiſtungen hat derſelbe
bei dem am Sonntag in Hamburg abgehaltenen Velocipedfahren zu
verzeichnen gehabt wo er als Erſter in vier Rennen durchs Ziel ging
nämlich im Hochrad Record Fahren im Hochrad Fahren um die
Meiſterſchaft von Hamburg im Zweirad Fahren mit Vorgabe und im
Dauerfahren über 30 Kilometer 60 Runden Außerdem fiel ihm
in dem letzgenannten Fahren auch der Führungspreis zu weil er
während des Rennens 8 Mal bei der jeweils fünften Runde zuerſt
durch das Ziel fuhr und endlich trug er noch mit J Eſchermann ge
meinſam den dritten Preis im Tandem Vorgabe Fahren in welchem
dieſe Fahrer vom Mal die beiden erſten Paare dagegen mit 260 und
200 Meter Vorgabe ſtarteten

Tivoli Die Direktion wird ſpäter obſchon den neben den
Konzerten von der obrigkeitlichen Behörde genehmigten anderen künſt
leriſchen Darbietungen ein im Sinne des Geſetzes höheres Kunſt
intereſſe innewohnt dennoch nur die Eintrittspreiſe der Konkurrenz
Etabliſſements und zwar 50 Pf für gewöhnliches Entree 75 Pf für
zeſervirten Raum und 1 Mk 50 Pf für den Logenplatz einführen aber
vorläufig bei dem bisherigen Satz von 30 Pf bleiben und ihn nur
für Sonn und Feſttage auf 50 Pf erhöhen

d Verkauf von Pferden Heute Vormittag wurde der noch vor
andene Reſtbeſtand an Pferden der Elektrizitäts Geſellſchaft auf dem

ßplatze meiſtbietend verkauft Es wur in Gegenwart vieler
n s8luftigungen wiederum recht anſehnliche Preiſe für die Pferde

ahlt
Schulferien Für die Volks und Bürgerſchulen be

ginnen die Sommerferien am morgigen Mittwoch Der Unterricht be
ginnt wieder am 27 Juli

Einbruch Jn vergangener Nacht wurde im Grundſtück Dom

platz den h 2 der e e wordenwur Durchſuchung des Hauſes durch roelgedotte
man im Keller unter Kiſten verſteckt Einnommen undbrecher in der Perſon des Arbeiters Heim aus der Schützengafſſe

General unzeiger für Halle und den Saalkreis
Fothwendig ſei und daß es ſeine Verbündeten zur See wie zu Ermittelte Diebe Die an dem geſtern gemeldeten Eier

diebſtahl Betheiligten ſind in drei jungen 16 bis 17 Jahre alten
Burſchen ermittelt worden

Schwer verbraunt wurde heute Vormittag der Bergarbeiter
E aus Alberſtedt in die königl Klinik eingeliefert Durch Exploſion
des Jnhaltes einer Oelblaſe lief ein Theil der ſiedenden Maſſe über
und ergoß ſich über den dabei ſtehenden Mann ſodaß derſelbe an
beiden Armen und Beinen ſowie im Geſicht getroffen wurde Die
Brandwunden ſind zum Theil ſo tief daß das Fleiſch in Fetzen vonden Gliedern herab ſet

Stadttheater Nach den auf hohem Kothurn einherſchreitenden
Werken unſerer größten Dichter ging geſtern wie das Satyrſpiel in
der antiken Trilogie er v Schönthan ſche Schwank Der Raub der
Sabitnerinnen über die Bühne des Stadttheaters Da man
nicht die Gelegenheit hat dergleichen Stücke in dieſem Hauſe zu
ſehen und der Verfaſſer einen wirklich packenden Humor mit origineller
Erfindung verbunden hat ſo errang auch die geſtrige Vorſtellung einen
entſchiedenen Lacherfolg Auf das Stück ſelbſt näher einzugehen halten
wir für unnöthig es dürfte wohl hinlänglich bekaftlit ſein Herr
Fiſchbach als Strieſe war immerhin eine tüchtige Leiſtung doch
haben wir vor einigen Wochen hier Gelegenheit gehabt Herrn Büller
in dieſer Rolle zu ſehen und die geſtrige Aufführung konnte den Ein
druck der früheren keineswegs verwiſchen Im Uebrigen zeigte das
Enſemble daß die Weimaraner wohl im Stande ſind auch einmodernes Luſtſpiel mit Geſchick und Routine zu geben

Durch einen herabfallenden Stein wurde geſtern Abend der
auf einem Neubau in der Delitzſcherſtraße beſchäftigte Arbeiter
St am Kopfe ſo erheblich verletzt daß er ſich in ärztliche Behandlung
begeben mußte

I Beſitzwechſel Das ſeit 1790 beſtehende umfangreiche Ver
Wo gunga Franug mat Geſellſchaftshaus in Diemitz Herrn
Bürgermeiſter a D William Hoffmann gehörig iſt für 1800600 Mk
in den Beſitz eines Herrn aus Dresden übergegangen

D Jubiläum Frau Reifgerſte im nahen Rabatz begeht
morgen ihr 50 jähriges Jubiläum als Hebamme dgſelbſt Sie ſteht
im 75 Lebensjahre und iſt heute noch in ihrem Berufe bei ſeltener
Rüſtigkeit thätig

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
Halle 29 JuniVor Eintritt in die Tagesordnung wurde eine Petition von An

wohnern des Schlamm um Abänderung des Namens dieſer
Straße der Petitionskommiſſion überwieſen Bei der Berathung der
auf der Tagesordnung ſtehenden Gegenſtände wurde feſtgeſetzt daß der
fertig ausgebaute Theil der Merſeburgerſtraße zwiſchen König
und Schloſſerſtraße als Einheit für die Feſtſtellung und Vertheilung
der Anlagekoſten zu gelten hat Weiter wurde der Preis für
Terrain welches der Zimmermann Ködderitzſch von ſeinem Grund
ſtück Alter Markt Nr 24 zur Straße abzutreten hat auf 70 M für
den Quadratmeter im Ganzen für 14 Quadratmeter auf 980 M feſt
geſtellt Eine lange Debatte entwickelte ſich über den ſchon früher
berathenen Vorſchlag des Magiſtrates im Gebiete des öſtlichen Be
baungsplanes zur Aufſchließung eines ſehr großen Grundſtück
terrains eine neue von der Delitzſcherſtraße ausgehende und mit der
Straße B konvergirende weſtlich von der letzteren gelegene Straße
ſowie zwiſchen dieſer der neuen Straße und der Straße B eine Ver
bindungsſtraße anzulegen Jn der Sitzung vom 8 Juni d J
hatte die Verſammlung die Vertagung ihrer Beſchlußfaſſung beſchloſſen
und das Erſuchen an den Magiſtrat ausgeſprochen die geradlinige
Durchführung der beantragten neuen Straße über die Straße N hinaus
bis zur Straße O in Erwägung ziehen zu wollen Der Magiſtrat gab
jetzt die bezügliche Vorlage zurück und bemerkte dazu daß er in der
Verhandlung vom 8 Juni d die Gründe entwickelt hatte welche
Syrn eine geradlinige Fortſetzun der in Rede ſtehenden Straße von

traße N bis Straße 0 ſprächen und er müſſe dieſe Gründe auch
jetzt noch aufrecht erhakten Andererſeits verkenne er nicht daß durch
eine ſchräge Verlängerung von Straße N bis zum Platze vor dem
Schlachthofseingang die neue Straße als Verbindung von der
Delitzſcherſtraße nach dem Schlachthof die Bedeutung der ſchon durch
ihre Breite von 20 Meter als Hauptſtraße charakteriſirten Straße B
ſehr beeinträchtigen und die Adjazenten dieſer Straße ſchädigen würde
Aus dieſen Erwägungen und da der Block zwiſchen den Straßen N
und 0 einer weiteren Aufſchließung nicht mehr bedürfe beantragte er
nunmehr die projektirte Straße bei ihrer Einmündung in Straße N
endigen zu laſſen Schließlich ſetzte die Verſammlung zwar die Lage
der neuen Straße zwiſchen der Delitzſcherſtraße und der Straße N in
der vom Magiſtrat vorgeſchlagenen Weiſe feſt zugleich wurde die Ver
längerung derſelben über die Straße N hinaus bis zur Straße 0
parallel zur Straße B beſchloſſen Dann erklärte ſich die Verſamm
lung damit einverſtanden daß die am 1 Juli d J frei werdende
Wohnung und Werkſtatt des Fabrikanten Forberg im Erdgeſchoſſe
des Grundſtücks Rathhausg Nr 18 ſowie die bereits den 1 April d J
frei gewordene Kürſchner ſche Hofwohnung für Feuerwehrzwecke aus
der Vermiethung gezogen ferner daß die Räumlichkeiten
des 3 Polizei Reviers um ein Zimmer vermehrt werden
und daß zum Vizewirth des von der Stadt angekauften
Hauſes Leipzigerſtraße 35 der Schuhmachermeiſter Schöbel er
nannt wird Nachdem noch für die Rech nungen der Kaſſe
des Stadttheaters für 1888/89 und 1889/90 ſowie für diejenigen der
Trottoirkaſſe für 1887/88 bis 1889/90 Entlaſtung ausgeſprochen ſowie
eine Ueberſchreitung des Titel Vergütung von Vertretungsſtunden
bei der katholiſchen Schule in Höhe von 53 M 25 Pf nachbewilligt
war wurde noch beſchloſſen zur Vorberathung des vom Magiſtrat
ausgearbeiteten Statuten Entwurfes für das hier zu errichtende
Gewerbegericht eine gemiſchte Deputation beſtehend aus drei
Magiſtratsmitgliedern und vier Stadtverordneten einzuſetzen im An
ſchluß an dieſen Beſchluß wählte die Verſammlung die Herren Rechts
anwalt Elze Zimmermeiſter Dönitz Fabrikant Lwoswki und
Stärkefabrikant Schmidt zu Mitgliedern dieſer Commiſſion

Jn der geſchloſſenen Sitzung wurde die Durchführung der
Kl Ulrichſtraße bis zur Oleariusſtraße nach dem Magiſtrats
antrage mit dem Zuſatz der Bau Kommiſſion beſchloſſen daß die Aus
führung bis zum 30 September k J geſchieht bis zu welchem Termin
die Adjazenten ſich an ihre Beiträge zu den Koſten für gebunden ver
pflichtet haben der abgelehnte Antrag der Finanzkommiſſion ging
dahin vor der endgiltigen Beſchlußfaſſung in dieſer Angelegenheit eine
Zuſammenſtellung über die durch die Regulirung der kleinen Ulrich
ſtraße bis zur Geiſtſtraße zu erwartenden Geſammtkoſten vom Magi
ſtrat ſich vorlegen zu laſſen Weiter wurde dann noch die An
ſtellung des bisherigen Feuerwehrmannes Fingerhut der Berliner

zum Feldwebel der hieſigen Feuerwehr mit 2000 Mk
ehalt vom 1 Juli d J ab beſchloſſen

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
StadtTheater Hamlet die Tragödie des Gedankens

der thatſcheuen Reflexion iſt das am tiefſten angelegte Werk des ge
waltigſten Dichters Jahrhunderte lang hat man über daſſelbe nach
gegruvel Bibliotheken geſchrieben es iſt und bleibt der gordiſche

oten der dramatiſchen Poeſie das Sphinxräthſel der Litteratur Vor
100 Jahren ließ man den Hamlet als Marionette in Momus mit
ſeinem Kuckkaſten ſehen am Anfang dieſes Jahrhunderts karrikirte man
ihn in Wien in 3 Akten ja Voltaire ſah in ihm eine Ausgeburt aus
dem Kopfe eines betrunkenen Wilden Doch Goethe ahnte im Hamlet
labyrinth den Ariadnefaden Wenn das Stück die Tragödie des
Gedankens iſt ſo kann man ſich nicht wundern daß darin ſcheinbar
nichts gethan wird ſondern immer wieder über das Verhältniß des
Denkens und Wollens zum Thun reflektirt wird Es brütet über
dem Ganzen eine Traum und Zauber Atmoſphäre daher allerlei
Richtung ohne Ziel Anlauf ohne Reſultat Thun ohne eigentliche
Handlung Auch der gleich Anfangs erſcheinende Geiſt iſt ein Typus
des Ganzen er leidet aber kommt nicht zum Handeln wenn er auch
zur That auffordert er iſt eben nur Geiſt und hat kein Organon
um Thun höchſtens zum Reden Und Hamlet ſelbſt kommt trotz des
efehls ſeines als Geiſt ihm erſcheinenden Vaters und trotzdem er ſich

von der Schuld des Königs überzeugt hat nicht zum Handeln Goethe
ſagt Hier iſt eine große That auf eine Seele gelegt die der That
nicht gewachſen iſt wie ein Eichbaum in ein köſtliches Gefäß gepflanzt
das nur liebliche Blumen aufnehmen ſollte Und doch iſt er keine

Memme obwohl er ſich ſo nennt und dazu hat er eine hohe in
tellektuelle Bildung das liebende Auge Ophelias ſieht an ihm vereinigt
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1 Juli
Des Hoffmanns des Gelehrten Zunge

Des Kriegers Arm des Staates Blum und goffnung
Der Sitten Spiegel und der Bildung Muſter

Aber ſeine Willenloſigkeit läßt ihn nicht über den Gedanken hinaus
kommen es ſteckt wie Viktor Hugo ſagt etwas Soamambulismus in
ihm Seine Phantaſie und Reflexion läßt eine wirkliche That nicht zu
und er wendet viel mehr Geiſtes und Willenskraft an um die ver
langte Rachethat von ſich zu ſchieben als er zu ihrer gut
nöthig gehabt hätte Die überwuchernde Reflexion lähmt die Kr
des Willens die falſche Thatenſcheu aber ſchlägt oft in haſtige Ueber

n um Sein zerriſſenes Gemüth lähmt die Sehnen des kräfti
Willens Es macht Gewiſſen Feige aus uns allen Auch er le
am böſen Gewiſſen und daher ſeine Thatenſcheu er will nicht nur
das Werkzeug in der Hand der Vorſehung ſein es ſteigt in ſeiner
Seele eine diaboliſche Ueberhebung eine wilde Rache auf welche nicht
nur den Leib auch die Seele des Feindes tödten will So gelingt
ihm kein größeres Werk wie die edle Rache die Hebung des faulen
Staates und allein Fortimbras wird der wahrhafte Rächer ſeines
Vaters er wird es mit Zuſtimmung Hamlets der noch ſterbend
dieſem Feinde die Stimme zur Nachfolge giebt als einem ſchwächeren
aber in reinem Lichte leuchtenden Morgenſtern einer beſſeren

Auch Herr D Neuffer ſchien am Joragſtrigen
onntag den Hamlet aufgefaßt zu haben als den durch den Verluſt

des Vaters und den Treuebruch der Mutter innerlich zerrütteten
Reflexionsmenſchen Die Steigerung und Nuancirung der Affekte
die Momente der tragiſchen Situation der glühende Haß gegen den
König die liebende Fürſorge um Ophelia die von der nothwendig ſich
ergebenden Verachtung noch nicht erſtickte kindliche Liebe zur einſt ver
götterten Mutter die überlegene Behandlung der Creaturen des Hofes
wurden ſo treffend wiedergegeben und trotz der Schwierigkeit den
Wahnſinnigen und den ſcharfſinnig Denkenden zu einem einheitlichen
Bilde zu vereinigen wurde ein ſo vollendetes Ganzes geboten daß

das kaum durch Uebertreibungen getrübt wurde Nicht minder vor
trefflich war Frau A Wiecke als Ophelia der zarte ſanfte
Charakter derſelben ihre Jnnerlichkeit und Reinheit des Gemüths
kamen bei dem Spiel der vortrefflichen Künſtlerin voll zur V
Am vollendetſten aber war die Wiedergabe ihres ſtillen Wahnſinns
bei der ſie frei von aller Uebertreibung doch gen das Weſen einer
ſolchen Unglücklichen ſchilderte jetzt wilder Aufſchrei dann ſtilles
Brüten tiefe Traurigkeit jetzt laute Klage dann fröhlicher Geſang
Herr M Weg ner füllte ſeine Rolle als König Claudius voll un
ganz aus Großartig gelang ihm die Gebetsſcene Seine Gemahlin
Gertrude wurde von Fr L Hettſtedt treffend gezeichnet

mütterliche Liebe zu dem vermeintlich wahnſinnigen Sohne kam beſon
ders in der Scene zu vollendeter Verkörperung wo der Geiſt ihres
erſten Gatten der von Herrn Tſchirch gemeſſen und würdig gegeben
wurde von ihr ungeſehen den Hamllet noch einmal zum Handeln er
mahnt Der Polonius des Herrn Lehmann war ſo recht der
Typus eines vollendeten Hofmanns mit immer gekrümmten Rücken
aber ſeiner Kinder Wohl geht ihm über alles Seinen Sohn Lasrtesmit ſeiner Thatkraft überſtürzenden Haſt Treuloſigkeit und niederen
Rachſucht hat Herr Miſchke richtig aufgefaßt und geſchildert Mit
gewohnter Gewandheit und Meiſterſchaft vertrat Herr Brock den
erſten Schauſpieler die Rollen Marcellus Bernardo Franzisko

waren in den Händen der Herren Schuſtherr Gluth Fiſcher
Hamlets Freund Horatio von Herrn Wiecke geſpielt war durchaus
angemeſſen ebenſo Roſenkranz und Güldenſtern vertreten durch
die Herren Franke und Sturm Die Todtengräberſcene dargeſtellt
von den Herren Fiſchbach und Korn war vortrefflich gelungen und
von packendem Humor Was das Zuſammenſpiel anbetrifft ſo ſchien
es uns nicht ganz auf gleicher Stufe zu ſtehen mit den früheren
Leiſtungen auch müſſen wir noch konſtatiren daß einige Künſtler ſich
noch nicht völlig an die Akuſtik des Theaters gewöhnt zu haben ſcheinen
denn beſonders am Anfang der vorgeſtrigen Vorſtellung und in den
kleineren Rollen war manches kaum oder doch ſchwer verſtändlich
Doch im Ganzen können wir ſagen daß den Künſtlern gelungen iſt
das darzuſtellen was der Dichter von dem Drama fordert Der
Natur den Spiegel der Jugend ihre eigenen Züge der Schmach ihr
eigenes Bild dem Jahrhundert und Körper der Zeit den Abdruck ſeiner

Geſtalt zu zeigen NTelegramme und letzte Nachrichten

Der Dreibund verlängert
Hamburg 29 Juni Während der ſehr raſch verlaufenden

Fahrt durch die Stadt hatte der Kaiſer eine Unterredung
mit dem Vorſitzenden der Packetfahrt Geſellſchaft Woldemar
Niſſen und theilte demſelben dabei unter dem Ausdrucke lebhafter

6 Jahre verlängert worden ſei

Wilhelmshaven 29 Juni Gutem Vernehmen nach wir
der Kaiſer das neue Panzerſchiff ſelbſt taufen

unter preußiſcher Herrſchaft geborene Knabe der
ſogenannte erſte Rekrut von Helgoland auf dem Arw
ſeiner Mutter dem Kaiſer einen Blumenſtrauß

Danzig 29 Juni Der Kaiſer hat zugeſagt zum 150
jährigen Jnbiläum des hieſigen erſten Leibhuſaren Regiment am
9 Auguſt hierher zu kommen

Kopenhagen 29 Juni Der Fabrikant Philipſen
welcher ſeinerſeit einen ſcheußlichen Raubmord an einem Jn
kaſſator in ſeinem Komtoir verübte und ſpäter die Leiche in
eine Tonne verpackte und nach Amerika ſchickte wurde heute
durch den höchſten Gerichtshof zum Tode durch Enthauptung
verurtheilt

Karlsbad 29 Juni König Milan iſt heute hier ange
kommen König Alexander wird hier demnächſt erwartet

Petersburg 29 Juni Jn dem Gonvernemeut Cherſon
haben Unruhen gegen die Jnudeu ſtattgefunden Die Be
hörden thaten nichts zur Unterdrückung der Bewegung

Paris 29 Juni Der Temps beſpricht die geſtrigeSitzung der italieniſchen Kammer und erinnert die außer

Linke daran daß das Einvernehmen Jtaliens mit Deutſchland un
OeſterreichUngarn vor Allem auf der Politik des Souveräns be
ruhe die Frage der italieniſchen Bündniſſe ſei nicht durch ein
Jntervention des Parlaments ſondern direkt zwiſchen König un
Volk zu regeln jeder auswärtige Eingriff könne hierbei nur nach
theilig wirken

Bericht der BVörſe zu Halle a S
mat 80 Juni

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen matt 280 235 Mk Rauhweizen 222 227 Mk Rog

geringes Angebot 218 222Mk Gerſte Futter 160 170 Brau
Hafer beachteter 165 170 Mk

Wicken Kümmel excl Sack p 100 Ko netto 40 42 Mk Stärke
incl Faß v 100 Ko Jnhalt p 100 Kilo netto Halleſche vrima Weizen
46,50 47,50 Mk abfallende Sorten billiger
für 100 Kilo Brutto 36,00 37,00 Mk bei ſehr geringen Vorräthen
feſt abfallende Sorten billiger

Linſen 16 28 vie Böhn W 21 Wirt Lupi Mohnnſen 16 Bohnen 19 inenblau 54 57 Mk

kleie 12,75 18,50 Mk Weizenſchaalen 11,75 12,25 Mk W
rieskleie 11,75 12,25 Mk Malzkeime helle 11 12 Mk dunkle
50 10,50 Mk Oelkuchen 12,00 12,50 Mk 29 831 Mk

Rüböl 59,50 Mk Petroleum 24,50 Mk Solaröl 0,925/309 16,50 17Mk
Spiritus p 10,000 L o Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchs
abgabe Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 46,20 Mt

Waſſerſtände Am 30 Juni
Trotha 4,06 29 Juni Calbe Oberpegel 2,84 Unterpegel

3,24 Dresden 0,62 Magdeburg 2,32
4

W

k

ais amerik Mixed ohne Angebot
Donaumais 160 170 Mk Erbſen Viktoria ruhig 185bis 200 Mk

Maisſtärke incl Sack

Futterartikel ſehr feſt Futtermehl 16,60 17,50 Mk

Halle unterhalb 2,88
d

man deutlich das lebensvolle Charakterbild eines Hamlet vor ſich ſah

7

J

Befriedigung mit daß der Dreibund Vertrag auf weiter
w

Helgoland 29 Juni An Land überreichte der erſte
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Nach beendeter Lager Aufnahme eröfſuo ieh heute Wie alljährliech meinen grossen

wo Ausverkauf

In sämmtlichen Abtheilungen meines Geschäftshauses die bekanntlich stets im grössten Maassstabe sortirt sind sind vonJ mir die Preise für alle Waaren Gattungen derartig zurüiekgesetzt worclen dass eine gleich günstige Gelegenheit zum Einkauf

so bald nicht wieder geboten werden kann Besonders meine noch in grossem Umfange sortirten Läger in

Slksässer Moll mousselines
sowie in

l Wasistoſfen
als auch in reinwollenen Sommer und Winter

e KRKleiderstoſfen
S sind um wegen Vorgerückter Saison vollständig damit zu räumen bedeutend unter dem Herstellungspreis

zum Verkauf ausgelegt
In der Abtheilung für

Damen und Kinder Confection
in welcher

Promenades Visites Umhänge Jackets Regen und Staubmäntel
noch in reichster Auswahl vertreten sind sind sämmtliche Piècen die an und für sich schon erheblich im Preise reducirt waren nunmehr

müät den miedrigsten Inventur Preisen
versehen worden

An meinen Abtheilungen für

Leinen unchk Baumwollen Waaren
sowie für

n h r 2 m

Teppiche Möbelstoffe Gardinen und Tischdecken G
S habe ch grössere Posten zu

S 7

gane besonderen Helegenſieitsſcäufen
zusammengestellt und offerire ich

Einen grossen Poſten prima Elsässer HemdentucheEinen grossen Posten zurückgesetſter Axminster Plüseh u Tapestry Teppiche
Einen grossen Posten zurüekgevetrter Tisohdecken unci Portièren

Einen grossen Pogten Garclnen in älteren Mustern
Einen grossen Pogten Steppdecken

weit unter Herstellungepreis
Damen Blousen uncà Taillen in Tricot Cattun Halbflanell und Wollmousseline

von I MIarIc an

S
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